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� Taufe und Frühlingsfest
� Müllbeseitigung neben unseren Straßen
� Mit Vorbereitung gehts
� Kinder sägen fleißig
� Waldspielequiz in Sparbach
� Kaffee und Kuchen für Muttis
� Zur Sonnenwende
� Wir gratulieren...
� Feuerwehrheuriger
� Nach dem Frühschoppen zum Wettkampf
� Veranstaltungskalender

Weitere Themen:

Wir wollen uns hier auf diesem Weg nochmals ganz
herzlich bedanken.
Schon bei der Vereinsgründung stand er uns hilfsbe-
reit zur Seite. Wenn es ein Problem gab so konnten
wir immer darüber reden und kamen auch gemein-

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit
sam zu einer Lösung. Hier ein paar Beispiele aus
unserer Vereinsgeschichte:
Schon bei der Entstehung unserer
Vereinsräumlichkeiten wurden wir unterstützt.
Gemeinsam räumten wir die ehemaligen Schulräume
aus, brachten die alten Unterlagen aufs
Gemeindeamt und konnten die Räume für unsere
Zwecke sanieren. Genauso bei der Erweiterung unse-
res Vereinslokals, hatten wir freie Hand und konnten
uns die Räume so gestalten wie wir es für richtig
hielten. Auch als wir unser Zelt kauften, einigten wir
uns auf eine gemeinsame Anschaffung mit der
Marktgemeinde Hinterbrühl. Mit den Jahren wurde
unser Zelt für unser Sommerfest zu klein und wir
bekamen das Versprechen solange es keine andere
Lösung gibt wird uns ein Veranstaltungszelt bei
unserem Sommerfest zur Verfügung gestellt.
Zuletzt noch das Wichtigste: wir bedanken uns für
die vielen und verlässlichen Besuche unserer
Veranstaltungen. Es gab kaum ein Fest oder Ereignis
bei dem unser Benno Moldan nicht dabei war.

1995 Vatertagsfeier: Karl Weber, Heinrich Holzer,
Conny und Patrick Winter, Robert Weber, Thomas
Loidl und im Vordergrund Benno Moldan

Am 10. März 2014 trat unser Freund, Nachbar,
Feuerwehrkamerad Benno Moldan nach 14jähriger
Amtszeit vom Bürgermeisteramt zurück. Er hat es
zwar schon in den Jahren davor angedeutet, als es
jedoch endgültig soweit war, kam der Schritt doch
für viele von uns überraschend.

1998 Gschnas : Anni und Josef Kühmayer und
Inge und Benno Moldan

Mai 2013

2011 Verabschiedung von
Pater Walter beim Sommerfest

2009 WeihnachtsfeierBenno mit HelmutSulzer



Förster Thomas Rupp
musste den kleinen Esel
“Ferdinand” zu seiner
Taufe mit einem
Leckerbissen locken.
Eine besondere Taufe
war es wohl auch für

Pater Cosmas. Trotz schlechten Wetters haben sich viele zur
Taufe des kleinen Esels beim Frühlingsfest eingefunden.

Taufe und Frühlingsfest

Müll ist leider ein alltägliches Bild am
Straßenrand geworden. So sind einige weni-
ge, bei heftigem Regen und kühler
Temparatur, dem Aufruf zur Müllbeseitigung
in unserem Ort gefolgt. Wie man hier sehen
kann, haben u.a. Robert, Harald, Otto, Kurt
und Sissi fleißig gesammelt.

Müllbeseitigung neben unseren Straßen

Für Kinder gab es
beim Frühlingsfest
Rätsel zu lösen,
eine Preisverlei-
hung und bei einer
besonders belieb-
ten Station Honig
zu verkosten.

Marianne und Otto
sind mit den
Kindern im Bach
fündig geworden.
Leider wird auch
dort immer wieder
Mist entsorgt. Jeder
sollte seinen Mist
der Umwelt zu liebe
in den Mistkübel
“schmeißen”!



Mit Vorbereitung gehts
Vieles muss vor dem
Maibaumaufstellen sehr
genau vorbereitet werden. Der
Baum wird einige Tage vor-
her, genau ausgesucht und
dann sehr sorgsam umge-

Um die Besucher dann bewir-
ten zu können muss Kuchen
geschnitten, Utensilien bereit
und Tische und Bänke aufge-
stellt werden. Da es heuer
anfangs kurz regnete hatten
die Feuerwehrkameraden alle
Hände voll mit dem
Aufstellen des schützenden
Zeltdaches zu tun. Als jedoch

der Baum dann kerzen-
gerade in den Himmel
ragte, schien die Sonne
und es wurde noch
ein sehr schöner
Feiertag.

schnitten. Gespendet
wurde er auch heuer
wieder von der Stiftung
Fürst Liechtenstein.
Die Rinde wird abgezo-
gen, dann werden
Bänder in die Krone
und auf den selbst
gebundenen Kranz
geknüpft.
Währenddessen backen
andere bereits fleißig
Kuchen. Am Tag des
Aufstellens wird der

Festbaum von Helmut Sulzer gebracht und für die
Zeremonie von den Feuerwehrleuten vorbereitet.
Im Bild unten sieht man die fleißigen
“Baumvorbereiter” nach getaner Arbeit.

Sparbacher Dorfblatt 3



Kinder sägen fleißig

Die beiden Burschen schnitten den Baum letztend-
lich um. Danach wurden die bunten Bänder des
Maibaumes, unter den Kindern aufgeteilt.

Während die Kinder den Maibaum zu Fall brachten
spielten die Kärntner Musiker auf und sorgten für
hervorragende Stimmung.

Die Gäste lauschten den Gstanzln der Musiker, die
Hans Czekits auch heuer wieder mitgebracht hatte.
Bei guter Unterhaltung feierte man dann noch lange.

Gemeinsam ging es dann zu den Vereinsräumen. Auf
Grund des kühlen Windes musste drinnen weiter
gefeiert werden. Bei der Tombola gewann den ersten
Preis, das war wie jedes Jahr der Maibaum, unser
Hofrat Meyer.
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Anschließend sammelten
sich alle Besucher unter
dem Kiosk um eine Fackel
zu ergattern. Diese waren
auf Grund des Ansturms
leider nicht für alle verfüg-
bar. Dann ging es
Richtung Holzstoß.

Kaffee und Kuchen für Muttis

Gespannt lauschten alle den Darbietungen; auch
einige Väter waren dabei. Danach wurden alle mit
Kaffee und Kuchen verwöhnt.

Johanna M., Fibie, Rebecca, Antonia und Johanna K.
hatten fleißig gelernt, um den Müttern Gedichte und
Lieder zu präsentieren. Natürlich auch Florian und
Klaus.

Die Feuerwehrmänner sorgten
für die Sicherheit der Besucher
und vielen Kinder und hielten
Wache rund um das
Sonnwendfeuer.

Zur Sonnenwende

Einmalige wundervolle
Stimmung verbreitete
die Trommelgruppe mit
Karin Schiesser wäh-
rend das Feuer loderte.
Sie hatte vorgesorgt
und auch für die Kinder
rhytmische Instrumente
mitgebracht. Das
machte viel Spaß.

Als Auftakt hatten die
Kinder Spaß beim Würstel-
grillen am Lagerfeuer.
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Feuerwehrheuriger
Hitze und Badetempera-
turen an allen drei Tagen

ließen nicht nur die fleißigen
Helfer beim Feuerwehrheurigen
schwitzen. Die Gäste nutzten die
späten Abendstunden um sich in
Sparbach abzukühlen. Das
Naturparkteam mit Marianne
und Helga freuten sich auf ein

d e f t i g e s
Nachtmahl.

Wir gratul ieren. . .
...Christine Weber zum 70. Geburtstag.
Christl, wie sie von allen gerufen wird, ist die gute Seele des Vereins und auch der
Feuerwehr. Sie scheut keine Arbeit und hilft überall fleißig mit. Egal ob es um
Handarbeiten für Oster- oder Weihnachtsmarkt geht oder ob geputzt werden muss. Sie
unterstützt aber auch mit Aufstrichen, Gugelhupf und vielen anderen Dingen sämtliche
Veranstaltungen. Immer ein offenes Ohr für alle, so kennen wir sie. Christl hat in den
Vereinsräumen gefeiert. Dort wurde ihr von der Feuerwehr, ihren Freunden und der
Dorfgemeinschaft ein gemeinsames Geschenk überreicht. Wir wünschen Christl von
ganzem Herzen: Gesundheit, alles Gute und viel Glück. Danke!

Familie Winter beim Frühschoppen mit der Gruppe
“Die Alpen Yetis”. Pater Cosmas, Hannes Weninger
und Mirko Bernhard hier mit den hübschen
HelferInnen der Feuerwehr und Kommandant
Heinrich Holzer.

Cornelia hat hier
bereits alle Lose
verkauft.

Bürgermeister Erich Moser mit Gattin, Familie
Lehenbauer und Altbürgermeister Benno Moldan

Tolle Tanzmusik und Songs,
die man schon lange nicht
mehr hörte, spielte “Peter
Wernbacher” für das
Publikum, bevor die Gruppe
“Rock Generation” am
Freitag los legte.



Nach dem Frühschoppen zum Wettkampf
Am Rande des Wettkampfgeländes wurde eine Bierbar
aufgestellt. Jedoch war es dem Bierbrunnen wohl auch zu
heiß, denn dieser ließ sich nicht optimal nutzen.

Beim Frühschoppen wurde trotz Hitze fleißig getanzt
und viele waren zum Mittagessen geblieben.
Anschließend lud die Feuerwehr Sparbach zu den
Vergleichswettkämpfen ein, an denen fünf
Feuerwehren aus den Nachbarorten teilnahmen. Am
Gelände der Wettkämpfe waren die Buggys, die man

für ein Wochenende bei der Tombola gewinnen
konnte, ausgestellt. Viele Zuseher waren gekommen
und auch Zaungäste verfolgten interessiert die
Wettkämpfe.

Über den 1. Platz freute sich die Wettkampfgruppe
der Feuerwehr Sittendorf.

Abkühlung fanden die Feuerwehrkameraden dann
bei der Preisverleihung. Es gab Getränkegutscheine
für die Mannschaften.

Der 3. Platz ging an die Gruppe der Feuerwehr
Weissenbach.

Den 2. Platz belegte die Feuerwehr Heiligenkreuz.
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Kaffeehausbetrieb
ab 15 Uhr

in den Vereinsräumen
8. Aug., 12.Sep., 10.Okt., 14.Nov., 12.Dez.

Sturmstand
ab 17 Uhr

vor den Vereinsräumen
Freitag 19. und Samstag 20. September

Ferienspiel-Indianernachmittag
um 15 Uhr

vor den Vereinsräumen
18. August

auf der Wiese oder im Zelt, je nach Wetterlage


